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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jug end und Frauen 

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

 
Sitzungstermin: Mittwoch, 26.08.2009 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:25 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesend waren  

vom Ausschuss: 
 
Frau Gottschlich, Hannelore  CDU  
Herr Kissel, Winfried  CDU  
Herr Dr. Fülberth, Georg   Marburger Linke  
Frau Mertins, Barbara  SPD  
Frau Dr. Perabo, Christa  B 90 / Die Grünen  
Herr Dr. Rausch, Ulrich  SPD  
Herr Sauer, Florian  CDU  
Herr Sawalies, Torsten  FDP  
Frau Seelig, Johanna  SPD  
Herr Severin, Ulrich  SPD  
Frau Dr. Therre-Staal, Elke  B90/Die Grünen  
 

 
vom Magistrat: 
 

Bürgermeister Herr Dr. Kahle 
 

vom Ausländerbeirat: 
 

Frau Babak  

von der Agenda Soziales: 
 

Frau Bastan-Bahreini 

vom Seniorenbeirat:  Frau Heise  
 

von der Verwaltung: 
 

Frau Siegel-Engelmann, Frau Volkert, Herr Meyer  

von den Medien: 
 

Frau Ntemiris (OP), Herr Barth (MNZ) und Herr Gojdha (Ra-
dio Unerhört Marburg)   

als Gäste:  Frau Mehnert, Herr Schumacher, Herr Uchtmann  
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Protokoll:  
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße 
Ladung und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Gegen die Tagesordnung werden 
keine Einwände erhoben.   
 
 
TOP  1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom  17. Juni 2009 
 Die Niederschrift vom 17.06.2009 wird ohne Einwände genehmigt.  
  
  

Bevor der Tagesordnungspunkt 2 aufgerufen wird, gibt die Vorsitzende die Lei-
tung der Sitzung an ihren Stellvertreter Herr Severin ab.  
 
 

TOP  2 Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. Ab berufung der Vorsitzenden des 
Ausschusses für Soziales, Jugend und Frauen und Neuw ahl 
Vorlage: VO/0500/2009 

 Herr Dr. Fülberth spricht für die Antrag stellende Fraktion. Die Vorsitzende ver-
liest eine persönliche Stellungnahme, die danach den Anwesenden ausgehändigt 
wird.  
 
Die Vorlage wird im Ausschuss ausführlich diskutiert.  
 
Die Vorsitzende schlägt vor, die Frage des Einklangs der Geschäftsordnung der 
STVV mit der HGO im Ältestenrat zu klären und erklärt, zukünftig dem entspre-
chend zu verfahren.  
 

  
 Der Antrag wird mit den Stimmen von SPD, B 90/ Die Grünen und FDP bei 

Enthaltung einer Stimme von B 90/ Die Grünen gegen die Stimmen von CDU 
und Marburger Linke abgelehnt.   
 
Nach der Abstimmung über den TOP 2 gibt der stellvertretende Vorsitzende, Herr 
Severin, die Leitung der Sitzung an die Vorsitzende, Frau Dr. Perabo, zurück.  
 
 

TOP  3 Kultur und Kulturen 
Vorlage: VO/0505/2009 

 Bürgermeister Herr Dr. Kahle erläutert die Vorlage, die von den Mitgliedern des 
Ausschusses zur Kenntnis genommen wird.  

  
  
TOP  4 Bericht ''Betreuungsplätze für Kinder U3 in d er Universitätsstadt Marburg – 

Bestandsaufnahme Juni 2009 und Planungen für 2009/1 0'' 
Vorlage: VO/0473/2009 

 Bürgermeister Herr Dr. Kahle spricht für den Magistrat. Frau Siegel-Engelmann 
und Herr Meyer beantworten Fragen der Mitglieder.  
 
Auf Nachfrage von Frau Gottschlich, ob es Tagesbetreuungsverhältnisse geben 
könnte, die der Universitätsstadt Marburg unbekannt sind, antwortet Herr Meyer, 
dass nach der Vereinbarung über die Betreuung in Kindertagespflege jede be-
zahlte Kinderbetreuung im Umfang von mehr als 15 Stunden wöchentlich von der 
Stadt Marburg genehmigt werden muss. Nicht genehmigte Kindertagesbetreuun-
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gen sind Ordnungswidrigkeiten.  
 
Im Übrigen wird die Vorlage von den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis genom-
men.   

  
  
TOP  5 Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen u. SPD betr. Hessischer Akti-

onsplan für mehr Erzieherinnen und Erzieher 
Vorlage: VO/0530/2009 

 Frau Therre-Staal spricht für die Antrag stellende Fraktion. Die Vorlage wird im 
Ausschuss diskutiert und Fragen der Mitglieder werden beantwortet.  
 

  
 Die Vorlage wird mit den Stimmen von SPD, B 90/Die Grünen, CDU und 

Marburger Linke bei Enthaltung der FDP angenommen.  
 

TOP  6 Antrag der CDU-Fraktion betr. Energieberatun g 
Vorlage: VO/0390/2009 

 Frau Gottschlich spricht für die Antrag stellende Fraktion und beschreibt ein Pro-
jekt der Caritas in Gießen, worin eine Gruppe von Langzeitarbeitslosen als 
Strom-Spar-Checker kostenlose Starterpakete für Energiesparer zur Verfügung 
stellen.   
 
Ein in der Universitätsstadt Marburg aktives Projekt der Praxis gGmbH zum The-
ma Energieberatung wird für eine der nächsten Sozialausschusssitzungen einge-
laden, damit im Rahmen einer Berichterstattung die Mitglieder über konkrete Pro-
jektinhalte informiert werden.  
 
Frau Gottschlich erklärt für die Antrag stellende Fraktion die Rückstellung der 
Vorlage.   

  
  
TOP  7 Antrag der CDU-Fraktion betr. sozial verträgl iche Sparkassen-Gebühren 

Vorlage: VO/0516/2009 
 Frau Gottschlich spricht für die Antrag stellende Fraktion. Nach ausführlicher Dis-

kussion der Vorlage schlägt die Vorsitzende vor, zunächst einmal die aufgetrete-
nen Fragen klären zu lassen. Es besteht Einvernehmen die Sparkasse Marburg-
Biedenkopf und die Volksbank Mittelhessen um Auskunft darüber zu bitten,  
 
- ob die Geldinstitute es als ihre Pflicht sehen, allen nachfragenden Personen ein 
Girokonto einzurichten,  
- aus welchen Gründen nachfragenden Personen die Einrichtung eines Girokon-
tos versagt wird,  
- welche Personen ggf. grundsätzlich von der Einrichtung eines Girokontos aus-
geschlossen werden, 
- bei wie viel Personen der Antrag auf Einrichtung eines Kontos 2006, 2007 und 
2008 versagt wurde,   
- wie bedürftige Personen, die bei der Sparkasse Marburg-Biedenkopf oder bei 
der Volksbank Mittelhessen kein Konto unterhalten, hohe Gebühren für Barüber-
weisungen umgehen können und    
- ob solche Personen dahingehend beraten werden, ein Girokonto zu eröffnen.   
 
Die Vertreterin der Antrag stellenden Fraktion erklärt bis dahin die Zurückstellung 
der Vorlage. Ergänzend zu diesen Antworten sollen die Ergebnisse einer früheren 
Kleinen Anfrage zu einem ähnlichen Thema herangezogen werden. 
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TOP  8 Antrag der CDU-Fraktion betr. Zinsen 
Vorlage: VO/0518/2009 

 Nach kurzer Diskussion des Antrags läßt die Vorsitzende abstimmen.  
 

  
 Der Antrag wird mit zwei Stimmen der SPD und mit den  Stimmen von B 90/ 

Die Grünen, CDU und Marburger Linke bei Enthaltung von zwei übrigen 
Stimmen der SPD sowie der Stimme der FDP angenommen .     
 

TOP  9 Antrag der CDU-Fraktion betr. Sicherheit und  Ordnung am Gelände der Ot-
to-Ubbelohde-Schule 
Vorlage: VO/0517/2009 

 Bürgermeister Herr Dr. Kahle spricht für den Magistrat. Nach Diskussion der Vor-
lage im Ausschuss erklärt Frau Gottschlich die Streichung des letzten Satzes des 
Antrags.  
 

  
 Der so geänderte Antrag wird einstimmig angenommen sowie zur weiteren 

Beratung an den Schul- und Kulturausschuss verwiese n.  
 

TOP  10 Große Anfrage der Fraktion Marburger Linke betr. Lohnersatzleistungen, 
Sozialleistungen 
Vorlage: VO/0358/2009 

 Bürgermeister Herr Dr. Kahle und Frau Volkert erläutern zwischenzeitlich einge-
gangene Antworten der Sozialleistungsträger und legen dar, aus welchen Grün-
den eine differenzierte Beantwortung nicht möglich ist.  
 
Bürgermeister Herr Dr. Kahle sagt eine Zwischenberichterstattung für die nächste 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung zu.  

  
  
TOP  11 Verschiedenes 
 Bürgermeister Herr Dr. Kahle erläutert eine Rückmeldung aus der Verwaltung, 

warum ein Teil des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung vom 
28.06.09 zum Thema "Lernmittelfreiheit" nicht umgesetzt werden kann und hän-
digt eine Kopie des entsprechenden Vermerkes den Mitgliedern zur Kenntnis aus.  
 
Die Vorsitzende weist auf eine Veranstaltung des Paritätischen Wohlfahrts-
verbandes am 10.09.2009 um 19:00 Uhr in der Mensa hin: Unter dem Titel "Der 
Paritätische fragt ..." beziehen Kandidaten demokratischer Parteien im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf zu sozialpolitischen Themen Stellung.   
 
Zum Projekt "menschenskind" liegt ein Bericht für die Zeit von Dezember 2006 
bis Dezember 2008 vor, der den Stadtverordneten mit der Einladung zur nächs-
ten Sitzung versandt wird. Der Projektbericht kann auch bei den Fachbereichen 4 
und 5 nachgeordert werden.  
 
Weitere Themen liegen nicht vor.   
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Marburg, 28.08.2009  
 
 
Vorsitzende:        Protokoll: 
 
 

        
Dr. Christa Perabo       Peter Schmidt 
Stadtverordnete       Geschäftsstelle  
 
 


